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Aufgespießt

Eine größere Tageszeitung berichtete über die jüngsten Bundesratswahlen
u. a. mit folgendem Satz:

Durch die Nichtwahl von Franzoni wurde unser Land einer Persönlichkeit
beraubt, dessen Ausstrahlung sowohl Volk als auch Regierung sich näher
gebracht hätten.

Richtig müßte dieser Satz etwa so lauten :

Infolge der Nichtwahl Franzonis wurde unser Land einer Persönlichkeit
beraubt, deren Ausstrahlung Volk und Regierung einander nähergebracht
hätte.

Deutsch in aller Welt

Belgien

Mit der Einsetzung eines Rates der deutschen Kulturgemeinschaft" haben
62 000 deutschsprachige Belgier vor kurzem ein weiteres Stück Selbstverwaltung

erhalten. Zu den Aufgaben des Rates, dessen Beschlüsse Gesetzeskraft

haben, gehören die Gestaltung der Unterrichtspläne in den Schulen
der 25 deutschsprachigen Gemeinden Ostbelgiens und die Förderung
kultureller Vorhaben.

Deutsch wird Arbeitssprache

Für das künftige Europäische Zentrum für mittelfristige Wettervorhersage
sind als Amtssprachen Deutsch, Englisch, Französisch, Italienisch und
Niederländisch, als Arbeitssprachen Deutsch, Englisch und Französisch
festgelegt worden. Wie der Parlamentarische Staatssekretär Dr. Hauff am
20. September 1973 auf eine Schriftliche Frage der CDU/CSU-Abgeordneten
Frau Dr. Walz mitteilte, waren bei den Verhandlungen über den Entwurf
eines Übereinkommens über die Schaffung des Zentrums zunächst Deutsch,
Englisch und Französisch als Amtssprachen vorgesehen gewesen. Die
nunmehr erreichte Regelung sei auf Grund von Bedenken der italienischen
Delegation zustande gekommen. Hauff unterstrich, die Bundesregierung
habe von Anfang an gegenüber den betreffenden Delegationen den Standpunkt

vertreten, daß die deutsche Sprache zugelassen werden müsse. Es sei
ihr auch wesentlich erschienen, daß die Sprachen des Zentrums im
Übereinkommen festgelegt würden. Die Anwendung der deutschen Sprache
neben Englisch und Französisch würde den Bedürfnissen des Zentrums
am besten gerecht, da diese Sprachen in der Bevölkerung und der
wissenschaftlichen Welt der beteiligten Staaten am meisten gesprochen und in
den Schulen dieser Staaten am häufigsten als Fremdsprachen gelehrt würden.

(Mitteilungsblatt für Dolmetscher und Übersetzer")
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